
 

Studientag 

Koloniales und rassistisches Denken und Handeln  

im Nationalsozialismus 
 

ORT 
- KZ-Gedenkstätte Neuengamme, Studienzentrum 

DAUER 
- 7 Stunden oder 2-Tages-Angebot (je 6 bis 7 Stunden pro Tag) 

INHALT 
- Kennenlernen des Ortes des ehemaligen KZ Neuengamme 

- Arbeit mit Biografien von Schwarzen Häftlingen und Häftlingen of Color im KZ Neuengamme 

- unterschiedliche Haftgründe und -bedingungen 

- Lebenswege von Kolonialmigrant*innen im Nationalsozialismus 

Bei 2 Tagen zusätzlich: 

- Nationalsozialistische Kriegsführung an der West- und Ostfront 

- Kolonialrassistische und antisemitische Vorstellungen im jeweiligen Kriegskontext 

- Gegenwartsbezüge 

ZIELE 
- nationalsozialistische Geschichte in einen globalgeschichtlichen Kontext einordnen 

- rassismuskritische Sensibilisierung anregen 

- Anstöße für eine multiperspektive und inklusive Erinnerungskultur geben 

Die Inhalte des Studientages beruhen auf den Online-Materialien zu Verflechtungen – Koloniales und 

rassistisches Denken und Handeln im Nationalsozialismus mit einem besonderen Schwerpunkt auf 

das KZ Neuengamme. 

HINWEIS 
- Jede Gruppe ist anders und Themenschwerpunkte werden individuell gesetzt. 

- Setzen sie sich dafür vorher mit der Gedenkstätte in Verbindung und lassen sich beraten! 

 

KONTAKT 
Buchung: 
Carola Blaschke 
Carola.Blaschke@Gedenkstaetten.Hamburg.de 
+49 40 428131 522 

Beratung: 
Dr. Susann Lewerenz 
Susann.Lewerenz@Gedenkstaetten.Hamburg.de 
+49 40 428131 536 
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